
Allgemeine Geschäftsbedingungen der Troiline GmbH 
für Glasfaserprodukte

Ve
rs

io
n 

2,
 S

ta
nd

 0
1.

12
.2

02
0

Troiline GmbH, Poststraße 105, 53840 Troisdorf – Telefon 02241 888 5384 – Internet www.jeti-line.de – E-Mail info@jeti-line.de
Geschäftsführung: Jens Hülstede, Hendrik Himmelmann – Sitz der Gesellschaft: Troisdorf – Amtsgericht Siegburg HRB 5154 Seite 1/7

1 Geltungsbereich der AGB und Vertragsgegenstand
1.1 Die Troiline GmbH („Troiline“) erbringt ihre Glasfaserproduk-
te („Leistungen“) gegenüber ihren Kunden ausschließlich zu den 
Bedingungen im Auftrag, den nachfolgenden Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen („AGB“) sowie nach Maßgabe der zugehöri-
gen Besonderen Geschäftsbedingungen, Leistungsbeschreibun-
gen, der jeweiligen Produktinformationsblätter und Preislisten 
(zusammen: „Vertragsbedingungen“), des Telekommunikations-
gesetzes (TKG) und den aufgrund dieses Gesetzes erlassenen 
Rechtsverordnungen, die der Kunde durch Erteilung des Auftra-
ges oder Inanspruchnahme der Dienste anerkennt. Die Geltung 
abweichender Bedingungen des Kunden oder Dritter ist aus-
geschlossen, auch wenn Troiline nicht ausdrücklich widerspre-
chen sollte. Ein vollständiges und gültiges Preisverzeichnis von 
Troiline, die zugehörigen Leistungsbeschreibungen sowie diese 
AGB können unter www.jeti-line.de eingesehen und abgerufen 
werden.

1.2 Die Leistungen der Troiline beinhalten die Überlassung eines 
Glasfaser-Anschlusses im Ausbaugebiet der Troiline und ggf. von 
Endgeräten sowie je nach Auftrag des Kunden die Erbringung 
von Internetzugangs- und Telefondiensten wie in der jeweiligen 
Leistungsbeschreibung dargestellt. Die angebotenen Produkte 
richten sich an geschäftliche/gewerbliche und private Endkun-
den. Der Kunde, der die Produkte geschäftlich oder gewerblich 
nutzt, muss dies bei Vertragsschluss angeben. Die Leistungen 
der Troiline richten sich nicht an andere Anbieter oder Vertriebs-
unternehmen für Telekommunikationsdienste oder für Dienste, 
die mit den Diensten von Troiline gebündelt werden. Troiline 
überlässt dem Kunden das beauftragte Produkt im Rahmen der 
technischen, rechtlichen und betrieblichen Möglichkeiten.

1.3 Bei der Erbringung der vertraglich vereinbarten Leistung ist 
Troiline in der Wahl der technischen Mittel frei.

1.4 Troiline ist berechtigt, bei der Erbringung der Leistungen 
Dritte als Subunternehmer einzusetzen. Troiline ist für die Leis-
tungserbringung von Subunternehmern wie für eigenes Han-
deln verantwortlich.

2 Vertragsschluss, Vertragslaufzeit, Kündigung
2.1 Der Vertrag über Glasfaserprodukte der Troiline wird zwi-
schen Troiline GmbH, Poststr. 105, 53840 Troisdorf und dem 
Kunden geschlossen. Der Kunde gibt in der von Troiline an-
gebotenen Form einen verbindlichen Auftrag ab. Der Vertrag 
kommt mit der Vertragsbestätigung durch die Troiline zustande. 
Die Mindestvertragslaufzeit bei Verträgen mit Verbrauchern be-
trägt maximal 24 Monate. Die Vertragslaufzeit bei Verträgen mit 
Nicht-Verbrauchern beginnt ab dem Schaltungstermin und läuft 
auf unbestimmte Zeit, sofern keine Erstlaufzeit vereinbart wird.

2.2 Die Troiline kann die Annahme des Auftrags ohne Angabe 
von Gründen ablehnen.

2.3 Sofern und soweit für die Realisierung der Verbindung bzw. 
des beauftragten Produkts eine Gestattung durch den Grund-
stückseigentümer erforderlich ist, kann Troiline den Vertrag 
stornieren, wenn der gesetzlich vorgegebene Nutzungsvertrag 
für das Grundstück nicht beigebracht wird.

2.4 Alle Angebote der Troiline sowie die hierzu gehörenden Un-
terlagen sind unverbindlich und freibleibend.

2.5 Beide Vertragspartner können den Vertrag mit einer Frist 
von einem Monat zum Monatsende kündigen. Haben die Partei-
en eine Erstlaufzeit vereinbart, kann der Vertrag mit einer Frist 

von drei Monaten zum Laufzeitende gekündigt werden. Wird 
der Vertrag nicht gekündigt, verlängert er sich jeweils um 12 
(zwölf) weitere Monate. Der Vertrag ist dann mit einer Frist von 
drei Monaten zum Laufzeitende kündbar. Die Kündigung bedarf 
der Textform (per Brief oder E-Mail).

2.6 Während der Vertragslaufzeit können Paket-Erweiterungen, 
Zusatz-Optionen und/oder Sprachanschluss-Erweiterungen 
gemäß Leistungsbeschreibung jederzeit zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt beauftragt werden.

2.7 Aus wichtigem Grund kann der Vertrag ohne Einhaltung der 
Laufzeit oder Kündigungsfrist gekündigt werden. Ein solcher 
wichtiger Grund liegt für Troiline insbesondere vor,

a.) wenn der Kunde für zwei aufeinander folgende Monate mit 
der Bezahlung eines nicht unerheblichen Teils der geschuldeten 
Entgelte oder in einem länger als zwei Monate dauernden Zeit-
raum mit einem Betrag in Höhe des monatlichen Nutzungsent-
gelts für zwei Monate, in Verzug gerät;

b.) wenn der Kunde eine ihm nach den Vertragsbedingungen ob-
liegende Verpflichtung erheblich oder nachhaltig verletzt, oder, 
sofern im Einzelfall eine Abmahnung erforderlich ist, er das ver-
tragswidrige Verhalten trotz Abmahnung nicht unverzüglich ein-
stellt bzw. rückgängig macht;

c.) wenn der Kunde Kaufmann ist und sich seine Vermögensver-
hältnisse aufgrund objektiver Anhaltspunkte (z.B. Bonitätsrating 
von Wirtschaftsauskunfteien) nicht nur unerheblich verschlech-
tert haben, er seine Zahlungen eingestellt oder die Einstellung 
von Zahlungen angekündigt hat.

Im Falle der Kündigung durch Troiline aus einem vom Kunden 
zu vertretenden Grund, behält sich die Troiline vor, einen Scha-
densersatzanspruch für die entstandenen Kosten zur Herstel-
lung des Hausanschlusses geltend zu machen.

2.8 Dem Kunden ist bekannt, dass Troiline die vertragsgegen-
ständlichen Leistungen nur erbringen kann, wenn das Gebäude 
des Kunden über einen glasfaserbasierten Hausanschluss an 
das Telekommunikationsnetz angebunden ist. Hierzu muss so-
wohl ein Anschluss an das Telekommunikationsnetz als auch der 
Hausanschluss des Kunden hergestellt werden, in bestimmten 
Fällen auch das Telekommunikationsnetz selber. Sofern der glas-
faserbasierte Hausanschluss (Teilnehmeranschluss), nicht inner-
halb von zwanzig (20) Monaten ab Vertragsschluss realisiert 
worden ist, sind sowohl der Kunde als auch Troiline berechtigt, 
den Vertrag aus wichtigem Grund zu kündigen. Der Teilnehmer-
anschluss gilt als realisiert, wenn dieser auf dem Grundstück 
installiert ist, die Verbindung zwischen Point of Presence (PoP) 
von Troiline und dem optischen Netzwerkabschluss (Optical 
Network Termination (ONT)) beim Kunden besteht und der 
Anschluss somit technisch aktiviert werden kann. Für die so-
genannte Inhouse-Verkabelung ab dem Hausübergabepunkt in 
die Wohnung oder Geschäftsräume des Kunden ist der Kunde 
verantwortlich.

2.9 Kündigungen bedürfen der Textform (Brief oder E-Mail). 
Etwaige Schadensersatzansprüche eines Vertragspartners aus 
oder in Zusammenhang mit einer Kündigung bleiben unberührt.
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2.10 Unverzüglich nach Beendigung dieses Vertrags wird der 
Kunde Troiline den Zugang zu den technischen Einrichtungen 
zum Zwecke der Deinstallation des ONT (optischer Netzwerk-
abschluss) gewähren, soweit dies für ihn zumutbar ist. Die beim 
Kunden installierten und im Eigentum von Troiline stehenden 
Einrichtungen sind nach dem Ende der Vertragslaufzeit unver-
züglich auf Kosten des Kunden bei Troiline abzugeben oder zu-
rückzusenden, es sei denn, dass ihrer Natur nach nur der Ausbau 
bzw. die Entfernung durch Troiline in Betracht kommt. Der Kun-
de haftet für die ordnungsgemäße Instandhaltung und Rückga-
be der im Eigentum der Troiline stehenden Einrichtungen.

3 Nutzung Glasfasernetz und Produkte
Im Glasfasernetz der Troiline können ausschließlich Produkte 
der Troiline betrieben werden. Die Produkte der Troiline können 
ausschließlich betrieben werden, wenn ein Zugang zum Glasfa-
sernetz der Troiline besteht.

4 Leistungstermine und Fristen
Leistungstermine und -fristen für den Beginn der Leistungen sind 
nur verbindlich, wenn Troiline diese ausdrücklich bestätigt hat 
und der Kunde rechtzeitig alle Mitwirkungspflichten erbracht 
hat, so dass Troiline die beauftragte Leistung zum angegebenen 
Termin erbringen kann. Bei von Troiline nicht zu vertretenden 
leistungsverzögernden Ereignissen ist Troiline für deren Dauer 
von der Pflicht zur rechtzeitigen Leistung entbunden. Termine 
und Fristen verschieben sich um einen angemessenen Zeitraum. 
Troiline wird den Kunden hierüber unverzüglich informieren.

5 Pflichten des Kunden
Der Kunde hat insbesondere folgende Pflichten:

5.1 Entgelte

5.1.1 Die vereinbarten Entgelte sind vom Kunden fristgerecht zu 
zahlen. Ist das Einzugsverfahren vereinbart, hat der Kunde für 
eine ausreichende Deckung des vereinbarten Abbuchungskon-
tos zu sorgen. Im Fall der Nichteinlösung oder Zurückweisung 
einer Lastschrift durch die Bank des Kunden sowie bei Widerruf 
einer Lastschrift durch den Kunden hat Troiline gegenüber dem 
Kunden einen Anspruch auf Erstattung der ihr entstandenen 
Kosten in dem Umfang, wie der Kunde das die Kosten auslösen-
de Ereignis zu vertreten hat.

5.1.2 Die Berechnung der Lieferungen und Leistungen erfolgt 
auf der Grundlage der vereinbarten Preise. Soweit keine aus-
drückliche Preisvereinbarung getroffen worden ist, sind von der 
Troiline erbrachte Leistungen nach Maßgabe der jeweils aktuel-
len allgemeinen Preisliste der Troiline zu vergüten. 

5.1.3 Alle Preise bei Verträgen mit Nicht-Verbrauchern verste-
hen sich zzgl. der jeweiligen gesetzlichen Umsatzsteuer, sowie 
einschließlich gegebenenfalls anfallender zusätzlicher Steuern 
und sonstiger öffentlicher Abgaben.

5.1.4 Alle Preise bei Verträgen mit Verbrauchern verstehen 
sich inkl. der jeweiligen gesetzlichen Umsatzsteuer, sowie ein-
schließlich gegebenenfalls anfallender zusätzlicher Steuern und 
sonstiger öffentlicher Abgaben.

5.1.5  Sofern dem Kunden Online Rechnungen ausgestellt wer-
den, hat er mindestens einmal monatlich seine Rechnung auf 
den Internetseiten von Troiline im Kundenportal unter www.
jeti-line.de abzurufen.

5.2 Zugang

In dem für die Durchführung von Prüf-, Installations- und In-
standhaltungsarbeiten notwendigen Umfang, wird der Kunde 
den Mitarbeitern und Beauftragten der Troiline Zugang zum 
Grundstück sowie den darauf befindlichen Gebäuden und 
Räumlichkeiten ermöglichen.

5.3 Nutzung der Leistungen und Geräte

5.3.1 Der Kunde wird bei der Inanspruchnahme der Leistungen 
von Troiline die einschlägigen gesetzlichen, behördlichen und 
aufsichtsrechtlichen Regelungen und Anweisungen befolgen 
und die Leistungen nicht missbräuchlich nutzen. Insbesondere 
wird der Kunde

a.) die Leistungen nicht in einer Weise benutzen, die Störungen 
oder Beeinträchtigungen bei Troiline, anderen Anbietern oder 
Dritten verursachen;

b.) nur solche Geräte im Zusammenhang mit den Leistungen 
verwenden, die dafür zugelassen sind;

c.) straf- und jugendschutzrechtliche Vorschriften einhalten, d.h. 
insbesondere keine Informationen mit rechts- oder sittenwidri-
gen Inhalten anbieten, verbreiten oder darauf hinweisen;

d.) keine gesetzlich verbotenen, unaufgeforderten Informa-
tionen, Anwendungen, Dateien und sonstigen Gegenstände 
übersenden, wie z.B. unerwünschte und unverlangte Werbung 
per E-Mail, Fax, Telefon oder SMS oder rechtswidrige Einwahl-
programme (Dialer), Computer-Viren oder sonstige Computer- 
Schadprogramme;

e.) nationale und internationale marken- und urheberrechtliche 
sowie sonstige gewerbliche Schutzrechte und Persönlichkeits-
rechte beachten.

Der Kunde wird ferner bei Nutzung der Anrufweiterschaltung 
sicherstellen, dass der Inhaber desjenigen Anschlusses, zu dem 
die Anrufe weitergeleitet werden sollen, damit einverstanden 
ist.

5.3.2 Der Kunde wird keine Geräte, Einrichtungen, Software 
oder Daten benutzen, die zu Eingriffen und/oder Veränderun-
gen an der physikalischen oder logischen Struktur des Netzes 
der Troiline, der Netze des Vorleistungslieferanten der Troiline, 
der zur Nutzung überlassenen technischen Anlagen oder sonsti-
ger Anlagen der Troiline oder ihrer Beauftragten führen können.

5.3.3 Bei der Inanspruchnahme von Sprachtelekommunika-
tionsdienstleistungen ist der Kunde insbesondere verpflichtet, 
Zugeteilte Rufnummern nur im Rahmen ihrer Zuteilung zu nut-
zen; vor der Inanspruchnahme der Dienstleistung „Anrufweiter-
schaltung“ sicherzustellen, dass das Einverständnis desjenigen 
Drittbenutzers vorliegt, an den die Anrufe umgeleitet werden, 
und dieser die Weiterleitung ggf. unterdrücken kann; eine Voi-
ce-Flatrate nicht zum Anbieten von Telekommunikations- und 
Mehrwert-, Callcenter- oder Telefonvertriebsdiensten oder für 
Massenkommunikationsdienste zu nutzen;

5.3.4 Bei der Nutzung von Sprachdiensten im Zusammenhang 
mit Voice-Flatrates ist der Kunde 5.5 verpflichtet,

• keine anderen Verbindungen als direkte Mensch-zu-Mensch-
Sprachtelefonie und direkte Faxverbindungen zu Teilnehmern 
herzustellen;

• Verbindungen herzustellen, die Auszahlungen oder andere 
Gegenleistungen an den Kunden, Endkunden oder an Dritte zur 
Folge haben oder haben sollen;
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• keine Verbindungen herzustellen, um Dritten die Nutzung der 
Telekommunikationsleistung zu ermöglichen oder um diese an-
derweitig an Dritte weiterzugeben;

• keine Anrufweiterleitungen von Anschlüssen herzustellen, für 
die keine Voice-Flatrate beauftragt wurde, auf solche, für die 
eine Voice-Flatrate beauftragt wurde;	 Die Troiline be-
hält sich vor, Verbindungen im Sinne dieses Absatzes mit den 
Verbindungspreisen / Preisen gemäß der jeweils gültigen Preis-
liste abzurechnen.

5.3.5  Bei der Nutzung von Datendiensten ist der Kunde insbe-
sondere verpflichtet,

• den von Troiline bereitgestellten Zugang zu den Telekommu-
nikationsdienstleistungen sowie die Telekommunikationsdienst-
leistungen selbst nicht missbräuchlich zu nutzen, insbesonde-
re keine rechtswidrigen Handlungen im Rahmen der Nutzung 
gegenüber Dritten zu begehen und insbesondere Rechte Dritter 
nicht zu verletzen. Der Kunde verpflichtet sich, keine Angebote 
abzurufen, auch nicht kurzfristig zu speichern, online oder off-
line zugänglich zu machen, zu übermitteln, zu verbreiten oder 
auf solche Informationen hinzuweisen, die einen rechts- oder 
sittenwidrigen Inhalt haben. Der Kunde wird alle angemessenen 
Schutzvorkehrungen treffen, um zu verhindern, dass andere 
Nutzer, insbesondere Kinder und Jugendliche, über die Verbin-
dung Kenntnis von oder Zugang zu rechts- oder sittenwidrigen, 
insbesondere jugendgefährdenden Inhalten erhalten..

• Daten ausschließlich unter Nutzung und Anerkennung des 
vereinbarten standardisierten Kommunikationsprotokolls zu 
übermitteln,

• die Nutzung der Telekommunikationsdienstleistungen zum 
unaufgeforderten Versand von E-Mails an Dritte, insbesonde-
re zu Werbezwecken (Spam-Mails) bzw. zum missbräuchlichen 
Posting von Nachrichten in Newsgroups, insbesondere zu Wer-
bezwecken (News-Spamming) zu unterlassen;

• es zu unterlassen, beim Versand von E-Mails falsche Absen-
derdaten anzugeben oder 6.6 die Identität des Absenders auf 
sonstige Weise zu verschleiern.

5.3.6 Der Kunde wird ihm von Troiline überlassene Geräte pfleg-
lich und sachgemäß behandeln sowie nur unter Beachtung der 
anwendbaren Rechtsvorschriften verwenden und die War-
tungs-, Pflege- und Gebrauchsempfehlungen von Troiline be-
folgen. Etwaige Mängel an den Geräten wird der Kunde Troiline 
unverzüglich anzeigen. Er wird bei einer Bereitstellung von Up-
dates für die Geräte durch Troiline mittels Fernzugriff (Remote) 
dulden, dass Troiline die jeweils aktuelle Version auf das Gerät 
aufspielt, soweit es sich um Geräte handelt, die ihm von Troiline 
überlassen wurden.

5.3.7 Ohne ausdrückliche vorherige schriftliche Zustimmung, 
dürfen die von Troiline bereitgestellten Leistungen vom Kunden 
nicht weiter an Dritte verkauft oder entgeltlich überlassen wer-
den und dürfen die von Troiline bereitgestellten Inhalte weder 
ganz oder teilweise bearbeitet, vervielfältigt, verbreitet oder 
öffentlich wiedergegeben werden. Von dem Verbot des Weiter-
verkaufs an Dritte sind auch solche Fälle umfasst, bei denen Ver-
bindungen (auch an den Kunden selbst) hergestellt werden, die 
Auszahlungen oder andere Leistungen Dritter an den Kunden 
beinhalten.

5.3.8 Der Kunde wird Troiline und ihre Erfüllungsgehilfen von 
sämtlichen Ansprüchen Dritter freistellen, die auf einer rechts-
widrigen Verwendung der bereitgestellten Leistungen durch 

den Kunden selbst beruhen oder von ihm zu vertreten sind.

5.4 Sicherheit

5.4.1 Persönliche Zugangs- und Identifizierungsdaten (z.B. 
Kennwort, Benutzername, Passwort) wird der Kunde nicht an 
Dritte weitergeben sowie vor Zugriff oder Kenntnisnahme durch 
Dritte schützen. Zu diesem Schutz gehört es, dass der Kunde 
solche Daten bei der ersten Nutzung der Glasfaserprodukte, da-
nach in regelmäßigen Abständen und bei Verdacht auf Kenntnis 
seitens unberechtigter Dritter sofort ändert sowie es vermeidet, 
diese Daten unverschlüsselt zu speichern.

5.4.2  Der Kunde ist gegenüber Troiline und Dritten selbst ver-
antwortlich:

● für Inhalte (und insbesondere für deren Rechtmäßigkeit), die 
von ihm oder über seine Kennung im Internet eingestellt oder in 
irgendeiner Weise verbreitet werden, es sei denn, die Verbrei-
tung oder Einstellung ist nicht vom Kunden zu vertreten.

● für Datenbeschädigung, Übermittlungsfehler oder sonstige 
Störungen in seiner Verantwortungssphäre, er wird seine Daten 
vor Datenverlusten in angemessenem Umfang schützen.

● für Eingabefehler,

● für die Einrichtung und Sperre bestimmter Leistungsmerkma-
le.

5.4.3 Der Kunde ist verpflichtet, ihm zumutbare Maßnahmen zur 
Schadensabwehr und ggf. Schadensminderung zu ergreifen. Zu 
diesem Zweck hat sich der Kunde regelmäßig über die Gefahren 
und Risiken (z.B. bezüglich Viren, Spam, Dialer und Dialer-Soft-
ware, Mehrwertdienste) bei der Nutzung von Telekommunikati-
onsdiensten zu informieren und geeignete Schutzmechanismen 
(z.B. Virenschutzprogramme) einzusetzen. Ebenso wird der Kun-
de sicherstellen, dass er keine mit den Leistungen der Troiline 
inkompatible Geräte, Programme und Einstellungen nutzt sowie 
diese Geräte einschließlich des ihm überlassenen für die Nut-
zung der Leistungen von Troiline mit einer den Empfehlungen 
des Herstellers und Troiline, insbesondere mit einer den höchs-
ten verfügbaren Sicherheitseinstellungen entsprechenden Kon-
figuration einsetzt.

5.5 Rechtsfolgen bei Verstößen gegen Ziffern 5.3 und 5.4

Führen Verstöße gegen Ziffer 5.3 und 5.4 zu wiederholten oder 
schwerwiegenden Verstößen gegen gesetzliche Verbote ist Troi-
line nach erfolgloser Abmahnung unter kurzer Fristsetzung ver-
pflichtet, die Leistungen zu sperren. Der Kunde bleibt in diesem 
Fall zur Zahlung der monatlichen Vergütung verpflichtet.

5.6 Meldung von Leistungsstörungen

Der Kunde wird erkennbare Leistungsstörungen unverzüglich 
an Troiline melden.

6. Routerwahlrecht
6.1 Der Gesetzgeber hat mit dem „Gesetz zur Auswahl und zum 
Anschluss von Telekommunikationsendgeräten“ den Anbietern 
von Telekommunikationsdiensten für die Öffentlichkeit das so-
genannte Routerwahlrecht durch den Verbraucher auferlegt. 
Troiline setzt diese Regelungen wie folgt um:

6.2 Etwaige notwendige kundenspezifische Zugangsdaten er-
hält der Kunde mit der schriftlichen Vertragsbestätigung über-
sandt. Nicht für alle Produkte der Troiline sind kundenspezifi-
sche Zugangsdaten notwendig.
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6.3 Der Kunde muss sich bei Verwendung eines kundeneigenen 
Endgerätes bewusst sein, dass in diesem Anwendungsfall Troi-
line

- keinen Support, Konfigurationsunterstützung oder sonstige 
Dienstleistungen im Zusammenhang mit Erst- und ggf. Folge-
konfigurationen des Endgerätes leisten kann;

- keine Garantie für die Gesamtleistung des vertraglich verein-
barten Produktes (z. B. hinsichtlich Durchsatz/Übertragungsge-
schwindigkeit, Funktionen/Features) geben kann, sofern/soweit 
das Endgerät an dieser Leistung maßgeblich beteiligt ist;

- keinen Support für Störungen am Endgerät oder an Leistungen 
in unmittelbaren Zusammenhang mit der korrekten Funktion 
des Endgerätes geben kann;

- dem Kunden keinen kommerziellen Vorteil gegenüber der Mit-
lieferung eines Troiline -CPEs gewährt. 

6.4 In der Regel sehen die Produkte der Troiline den Komfort 
der Beistellung eines geprüften, kompatiblen und von Troiline 
provisionierten und verwalteten CPEs/Routers vor. Durch Ver-
wendung eigener Router ist der Kunde selbst für die Kompatibi-
lität, Konformität und Netzintegrität alleinig verantwortlich. Bei 
Störungen der Netzintegrität durch kundeneigene Router mit 
Rückwirkungen auf andere Kunden (z.B. Störung des Vectoring-
verfahrens durch nicht vectoring-kompatiblen Router) ist Troili-
ne berechtigt und verpflichtet Maßnahmen im Rahmen dieser 
AGB zu ergreifen.

7. Zahlungsbedingungen, Beanstandungen
7.1 Die Entgelte werden mit Leistungserbringung fällig und in 
der Regel monatlich in Rechnung gestellt. Die Rechnungstel-
lung erfolgt jeweils für den vorangegangenen Kalendermonat. 
Für die monatlichen Nutzungsentgelte beginnt die Zahlungs-
pflicht mit dem Tag der betriebsfähigen Bereitstellung. Sollte ein 
Zeitpunkt für den Beginn der Nutzung vereinbart sein und die 
Leistung vom Kunden gleichwohl schon vorab in Anspruch ge-
nommen werden, entsteht die Vergütung bereits mit der ersten 
Inanspruchnahme der Leistung. Ist das Entgelt danach nur für 
Teile eines Kalendermonats zu zahlen, so wird dieses für jeden 
Tag anteilig berechnet. Wenn im Auftrag nichts anderes ver-
einbart ist, erfolgt mit der ersten Abrechnung des monatlichen 
Nutzungsentgelts auch die Abrechnung des Anschlussentgelts 
sowie gegebenenfalls zusätzlich des einmaligen Bereitstellungs-
entgelts.

7.2 Rechnungen werden als Online Rechnungen ausgestellt und 
auf den Internetseiten von Troiline zum Abruf hinterlegt. Für die 
Übersendung der Rechnungen auf dem Postweg fällt ein Entgelt 
entsprechend der Preisliste an.

7.3 Soweit nicht ausdrücklich anders im Auftrag vereinbart, wer-
den die fälligen Entgelte im Einzugsverfahren vom Konto des 
Kunden eingezogen. Der Kunde erteilt Troiline hierzu eine ent-
sprechende Einzugsermächtigung.

7.4 Gegen Ansprüche der Troiline kann der Kunde nur mit un-
bestrittenen oder rechtskräftig festgestellten Gegenansprüchen 
aufrechnen. Dem Kunden steht die Geltendmachung eines Zu-
rückbehaltungsrechts nur wegen Gegenansprüchen aus diesem 
Vertragsverhältnis zu.

7.5 Troiline kann fehlerhafte Rechnungen nachträglich korrigie-
ren und insbesondere nachträglich Leistungen auch nach der 
Rechnungsstellung für einen Kalendermonat in Rechnung stel-
len. Eventuelle Rückerstattungen an den Kunden werden mit 

künftigen Forderungen verrechnet. Eine Rückerstattung auf das 
Troiline bekannte oder ein vom Kunden benanntes Bankkonto 
erfolgt bei Vertragsende, sofern dem Kunden dann ein Gutha-
ben zusteht.

7.6 Beanstandungen von Rechnungen, insbesondere gegen die 
Höhe der Verbindungsentgelte oder der sonstigen nutzungs-
abhängigen Entgelte, hat der Kunde unverzüglich, spätestens 
jedoch acht Wochen nach Erhalt der Rechnung schriftlich zu er-
heben. Die Unterlassung fristgerechter Beanstandungen gilt als 
Genehmigung der Rechnung. Troiline wird den Kunden in der 
Rechnung ausdrücklich auf die Folgen hinweisen, die bei Unter-
lassen einer fristgerechten Beanstandung eintreten. Gesetzliche 
Ansprüche des Kunden bei Beanstandungen nach Fristablauf 
bleiben unberührt.

8 Bonitätsauskunft
Die Troiline ist berechtigt, eine Bonitätsauskunft über den 
Kunden einzuholen. Zu diesem Zweck übermittelt sie Daten 
an die Creditreform e.V. oder an CRIF Bürgel GmbH. Für die 
Entscheidung über die Begründung oder Beendigung des Ver-
tragsverhältnisses erhebt oder verwendet die Troiline GmbH 
Wahrscheinlichkeitswerte, in deren Berechnung unter anderem 
Anschriftendaten einfließen.

9 Verzug
9.1 Wenn der Kunde mit Zahlungsverpflichtungen von mindes-
tens fünfundsiebzig Euro in Verzug gerät, kann Troiline ihre Leis-
tungen auf Kosten des Kunden und nach Maßgabe des § 45k 
TKG sperren. Der Kunde bleibt in diesem Fall verpflichtet, die 
monatlichen Nutzungsentgelte zu zahlen.

Im Falle des Zahlungsverzuges des Kunden wird ihm die Sperre 
mit einer Frist von mindestens zwei (2) Wochen unter gleich-
zeitiger Mahnung und Hinweis auf die Möglichkeit des Rechts-
schutzes vor ordentlichen Gerichten schriftlich angekündigt.

9.2 Im Fall der berechtigten Sperrung nach § 45k Absätze (2) bis 
(5) TKG trägt der Kunde die Kosten der Sperrung des Anschlus-
ses und gegebenenfalls für den Wiederanschluss in Höhe von 
je 49,58 € (59,00 € inkl. 19 % USt.). Dem Kunden steht jeweils 
der Nachweis geringerer, Troiline der Nachweis höherer Kosten 
offen. 

9.3 Für die Kündigung durch Troiline wegen Zahlungsverzug des 
Kunden gilt die Regelung in Ziffer 2.7 Buchstaben a) und b).

9.4 Die Geltendmachung weiterer Ansprüche wegen Zahlungs-
verzugs bleibt Troiline vorbehalten.

10 Umzug
Im Falle eines Umzuges gelten die Bestimmungen des § 46 Abs. 
8 TKG. Wechselt der Kunde seinen Wohnsitz, ist Troiline ver-
pflichtet, die vertraglich geschuldete Leistung an dem neuen 
Wohnsitz des Kunden ohne Änderung der vereinbarten Ver-
tragslaufzeit und der sonstigen Vertragsinhalte zu erbringen, so-
weit diese dort angeboten wird. Troiline kann ein angemessenes 
Entgelt für den durch den Umzug entstandenen Aufwand ver-
langen, das jedoch nicht höher sein darf als das für die Schaltung 
eines Neuanschlusses vorgesehene Entgelt. Dieses Entgelt er-
gibt sich aus der Preisliste. Wird die Leistung am neuen Wohn-
sitz nicht angeboten, ist der Kunde zur Kündigung des Vertrages 
unter Einhaltung einer Kündigungsfrist von einem Monat zum 
Ende eines Kalendermonats berechtigt.
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11 Kommunikation
Troiline stellt dem Kunden den Login zu einem persönlichen 
elektronischen Postfach in ihrem Kundenportal bereit, welches 
nur für den Kunden einsehbar ist („Kundenportal“). Der Login 
erfolgt über die Webseite www.jeti-line.de. Troiline ist berech-
tigt, dem Kunden alle den Vertrag betreffenden Mitteilungen, 
Erklärungen und Informationen wie z.B. Auftragsbestätigungen, 
Vertragsformulare, Rechnungen und Kündigungen über das 
Kundenportal bereitzustellen. Der Kunde wird über die Bereit-
stellung einer Mitteilung im Kundenportal per E-Mail informiert. 
Die Kommunikation zwischen Troiline und dem Kunden erfolgt 
im Übrigen vorzugsweise per E-Mail, und zwar an eine andere 
von dem Kunden angegebene E-Mailadresse. Der Kunde ver-
pflichtet sich, regelmäßig seine E-Mail-Accounts sowie das Kun-
denportal nach Posteingängen zu kontrollieren. Troiline geht da-
von aus, dass die Kontrolle des E-Mail-Accounts täglich erfolgt.

12 Änderungen der Entgelte, Leistungsbeschreibungen und 
allgemeinen Geschäftsbedingungen
12.1 Troiline ist berechtigt, die vereinbarten Entgelte, die Leis-
tungsbeschreibungen, die AGB und die Besonderen Geschäfts-
bedingungen während der Vertragslaufzeit zu ändern, wenn 
diese Änderung a) zum Vorteil des Kunden ist oder b) durch die 
Änderung zwischenzeitlich eingetretene Ereignisse mit nach-
teiligen Auswirkungen auf Troiline das bei Vertragsschluss be-
stehende Gleichgewicht wieder herstellen. Dies richtet sich im 
Einzelnen nach den folgenden Bestimmungen.

12.2 Eine Erhöhung der Entgelte durch Troiline ist zum Ausgleich 
von gestiegenen Kosten möglich. Derartige Kostenerhöhungen 
sind insbesondere dann gegeben, wenn die gesetzliche Umsatz-
steuer erhöht wird. Kostenerhöhungen können aber z.B. auch 
dadurch verursacht werden, dass a) der Gesetzgeber in Bezug 
auf das TKG oder in Verordnungen aufgrund des TKG oder die 
Bundesnetzagentur Entscheidungen trifft, die sich direkt oder 
indirekt erhöhend auf die vereinbarten Entgelte auswirken, b) 
die Personalkosten von Troiline erhöhen oder c) Vorlieferanten 
bzw. Dienstleister von Troiline, die für die Leistungen von Troili-
ne erforderliche Vorleistungen bzw. Dienstleistungen erbringen, 
ihre Preise erhöhen.

12.3 Zur Änderung der Leistungsbeschreibungen ist Troiline aus 
triftigem Grund berechtigt, wenn a) der Kunde hierdurch objek-
tiv nicht schlechter gestellt wird (z.B. wenn die Funktionalitä-
ten der Leistungen erhalten bleiben oder verbessert werden), b) 
technische Änderungen eintreten	 (z.B. bei Standards oder 
technischen Protokollen), die von Troiline beachtet werden 
müssen, technische Neuerungen vorliegen, welche die Erbrin-
gung oder Abrechnung der Leistungen durch Troiline erleichtern 
oder verbessern oder d) Vorlieferanten von Troiline, die für die 
Leistungen von Troiline erforderliche Vorleistungen erbringen, 
ihre Leistungen verändern. Die bei Vertragsschluss vereinbarten 
Leistungen müssen dabei im Wesentlichen bestehen bleiben. Es 
kann aber dazu kommen, dass der Kunde die von ihm eingesetz-
ten Geräte ändern oder anders konfigurieren muss.

12.4 Die AGB dürfen von Troiline geändert werden, soweit die 
wesentlichen Regelungen des Vertragsverhältnisses bestehen 
bleiben und dadurch eine Anpassung an zwischenzeitlich ein-
getretene Entwicklungen, welche bei Vertragsschluss nicht vor-
hersehbar waren und das Vertragsverhältnis unausgewogen ge-
stalten, erfolgt. Wesentliche Regelungen betreffen vor allem Art 
und Umfang der vertraglich vereinbarten Leistungen sowie die 
Vertragslaufzeit und Kündigungsregelungen. Ferner kann Troili-

ne Anpassungen oder Ergänzungen der AGB vornehmen, soweit 
dies zur Beseitigung von Schwierigkeiten bei der Durchführung 
des Vertrages aufgrund von nach Vertragsschluss entstandenen 
Regelungslücken erforderlich ist. Solche Regelungslücken kön-
nen insbesondere entstehen, wenn Rechtsprechung ergeht, die 
eine oder mehrere Bestimmungen dieser AGB direkt oder indi-
rekt betrifft.

12.5 Beabsichtigt Troiline, eine Entgelterhöhung oder eine Än-
derung der Leistungsbeschreibungen oder AGB nach Ziffern 
12.2 bis 12.4 vorzunehmen, wird Troiline dies dem Kunden min-
destens sechs Wochen vor dem vorgesehenen Wirksamwerden 
der Änderungen in Textform mitteilen. Dem Kunden steht für 
den Zeitpunkt des Wirksamwerdens der Erhöhungen bzw. Än-
derungen ein Sonderkündigungsrecht zu. Kündigt der Kunde 
innerhalb von sechs Wochen nach Zugang der Änderungsmit-
teilung nicht in Textform, werden die Änderungen ab dem Zeit-
punkt des Wirksamwerdens zum Vertragsbestandteil. Troiline 
wird den Kunden auf diese Folge in der Änderungsmitteilung 
besonders hinweisen. Ausgenommen von dem vorstehenden 
Verfahren sind Entgelterhöhungen infolge von Erhöhungen der 
gesetzlichen Umsatzsteuer; solche Änderungen werden dem 
Kunden von Troiline aber rechtzeitig mitgeteilt.

13 Höhere Gewalt und sonstige Leistungseinschränkungen
In Fällen höherer Gewalt ist Troiline von ihren Leistungspflichten 
befreit. Als höhere Gewalt gelten insbesondere Krieg, innere Un-
ruhe, Unwetter, Stromausfälle, Streik, und Aussperrungen, ins-
besondere auch in Zulieferbetrieben sowie der unverschuldete 
Wegfall von Genehmigungen. Troiline ist berechtigt, Leistungen 
vorübergehend zu beschränken oder zu sperren, soweit dies aus 
Gründen der öffentlichen Sicherheit, der Sicherheit des Netzbe-
triebes, der Aufrechterhaltung der Netzintegrität, der Interope-
rabilität der Dienste, des Datenschutzes, zur Bekämpfung von 
Spam oder Computerviren, -würmern, -trojanern, Hack- oder 
DoS-Attacken o. Ä. oder zur Durchführung betriebsbedingter 
oder technisch notwendiger Arbeiten erforderlich ist. Troiline 
wird den Kunden im Falle einer Leistungsbeschränkung infor-
mieren und, sofern damit aus Gründen seines Schutzes oder 
der allgemeinen Netzsicherheit eine Sperre seines Anschlusses 
verbunden war, die Möglichkeiten zur Entsperrung aufzeigen. 
Kommt es aufgrund von kundenseitigem Fehlverhalten mehr-
fach zu einer Beeinträchtigung, durch die das Telekommuni-
kationsnetz der Troiline insgesamt beeinträchtigt wird oder zu 
werden droht, ist Troiline berechtigt, den Anschluss des Kunden 
zu sperren und die erneute Entsperrung von einer Gebühr ab-
hängig zu machen oder den Vertrag fristlos zu kündigen.

14 Haftungsbeschränkung
14.1 Troiline haftet für Vermögensschäden des Kunden, die auf-
grund der Inanspruchnahme von öffentlich zugänglichen Tele-
kommunikationsdiensten von Troiline entstehen, nach den ge-
setzlichen Bestimmungen des TKG.

14.1 Im Übrigen haftet Troiline bei Vorsatz oder grober Fahrläs-
sigkeit sowie bei Fehlen einer garantierten Eigenschaft für alle 
dadurch verursachten Schäden unbeschränkt.
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14.2 Bei einfacher oder leichter Fahrlässigkeit haftet Troiline 
nur im Falle der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der 
Gesundheit unbeschränkt. Für sonstige einfach oder leicht fahr-
lässig verursachte Sach- und Vermögensschäden ist die Haftung 
von Troiline in den Fällen des Leistungsverzugs, der Unmög-
lichkeit der Leistung und bei der Verletzung einer wesentlichen 
Pflicht auf den vertragstypisch vorhersehbaren Schaden be-
grenzt. Eine wesentliche Pflicht ist eine solche, deren Erfüllung 
die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrags überhaupt erst 
ermöglicht, deren Verletzung die Erreichung des Vertragszwe-
ckes gefährdet und auf deren Einhaltung der Kunde regelmäßig 
vertrauen darf.

14.4 Die Haftung von Troiline für alle übrigen Fälle und daraus 
resultierende Schäden ist ausgeschlossen, wobei die Haftung 
nach den Vorschriften des Produkthaftungsgesetzes unberührt 
bleibt. Die Haftung von Troiline kann außerdem ausgeschlossen 
oder gemindert sein, wenn der Kunde die ihn nach Ziffer 5 tref-
fenden Pflichten verletzt und der Schaden ganz oder teilweise 
darauf zurückzuführen ist. Die vorstehenden Haftungsbestim-
mungen gelten auch für die Erfüllungsgehilfen von Troiline.

15 Datenschutz, Fernmeldegeheimnis, Datenschutzverein-
barungen
15.1 Im Rahmen der Durchführung der Geschäftsbeziehung 
unterliegen Daten des Kunden der elektronischen Datenver-
arbeitung. Diese Daten sind insbesondere personenbezogene 
Daten oder dem Fernmeldegeheimnis unterliegende Daten in 
Form von Bestandsdaten (wie z.B. Name des Kunden und Ad-
resse), Verkehrsdaten (wie z.B. die Nummer des anrufenden und 
des angerufenen Anschlusses und IP-Adressen, Datum, Uhrzeit 
und Dauer der Sprach- oder Datenverbindung), Abrechnungs-
daten, und sonstige Daten mit personenbezogenem oder dem 
Fernmeldegeheimnis unterliegenden Inhalt über den Kunden 
oder ggf. sonstige Nutzer der Leistungen von Troiline (z.B. Mit-
bewohner, Familienmitglieder, Mitarbeiter etc.), die Troiline und 
ihre Beauftragten im Zusammenhang mit der Erbringung der 
Leistungen erhoben oder erhalten haben.

15.2 Soweit in diesen AGB keine abweichenden Regelungen ge-
troffen sind, richtet sich die Erhebung, Verarbeitung und Nut-
zung von personenbezogenen Daten durch Troiline nach den 
gesonderten Hinweisen zum Datenschutz von Troiline, die dem 
Auftragsformular beigefügt sind und über die Website www.je-
ti-line.de abrufbar sind. Troiline wird bei der Nutzung und Verar-
beitung der geschützten Daten die gesetzlichen Bestimmungen 
zum Datenschutz, insbesondere des TKG sowie der Verordnung 
(EU) 2016/679 (Datenschutzgrundverordnung - DSGVO), be-
achten und das Fernmeldegeheimnis wahren.

16. Sonstige Bestimmungen
16.1 Im Falle eines Streits darüber, ob Troiline ihre Verpflichtun-
gen gegenüber dem Kunden erfüllt hat, hat der Kunde in den in § 
47a TKG genannten Fällen das Recht, bei der Bundesnetzagen-
tur ein Schlichtungsverfahren einzuleiten. Der Antrag ist an die 
Bundesnetzagentur in Bonn zu richten. Formulare und Hinweise 
sind unter www.bundesnetzagentur.de erhältlich. 

16.2 Streitigkeiten zwischen Verbrauchern und Händlern im 
Zusammenhang mit Online- Kaufverträgen oder Online-Dienst-
leistungsverträgen können über die Online-Plattform der Euro-
päischen Union beigelegt werden. Weitere Hinweise befinden 
sich unter: http://ec.europa.eu/ consumers/odr/. 

16.3 Troiline ist nicht zur Teilnahme an einem Streitbeilegungs-
verfahren vor einer anderen Verbraucherschlichtungsstelle ver-
pflichtet. An einem solchen Streitbeilegungsverfahren wird die 
Troiline nicht teilnehmen.

16.4 Der Kunde hat die Möglichkeit die Geschwindigkeit seines 
Zugangs auf www.breitbandmessung.de zu prüfen.

Bei kontinuierlichen oder regelmäßig wiederkehrenden Abwei-
chungen bei der Geschwindigkeit oder bei anderen Dienstquali-
tätsparametern zwischen der tatsächlichen Leistung des Inter-
net-Zugangsdienstes und der gemäß Art.4 Abs. 1 Buchstaben 
a – d der EU-Verordnung 2015/2120 angegebenen Leistung 
steht dem Verbraucher als Rechtsbehelf der Rechtsweg zu den 
zuständigen Gerichten offen. Sonstige angebotenen Beschwer-
demöglichkeiten bleiben davon unberührt.

16.5 Der Kunde kann die Rechte und Pflichten aus diesem Ver-
trag nur nach vorheriger schriftlicher Zustimmung von Troiline 
auf einen Dritten übertragen.

16.6 Bei einer Übertragung von Rechten und Pflichten ein-
schließlich des gesamten Vertrages durch Troiline an mit Troi-
line verbundene Unternehmen (gemäß §§ 15 AktG ff.) bedarf 
es keiner Zustimmung des Kunden. Bei einer Übertragung des 
Vertrags durch Troiline an sonstige Dritte gilt Ziffer 11.5 ent-
sprechend, wenn es sich bei dem Kunden um einen Verbraucher 
im Sinne des § 13 des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) han-
delt. D.h. Troiline oder der Dritte werden den Kunden von der 
Übertragung unterrichten und dem Kunden steht ein Sonder-
kündigungsrecht zu. Handelt es sich bei dem Kunden um einen 
Unternehmer im Sinne des § 14 BGB, wird Troiline oder der 
Dritten den Kunden mindestens 6 Wochen vor der geplanten 
Übertragung schriftlich darüber unterrichten. Die Übertragung 
erfolgt mit schriftlicher Zustimmung des Kunden. Die Zustim-
mung kann nicht verweigert werden, wenn der Dritte die glei-
che Gewähr, Sicherheit und Zuverlässigkeit für die Erfüllung des 
Vertrages bietet wie die bisherige Vertragspartei.

16.7 Von diesen AGB abweichende Vereinbarungen bedürfen 
der Schriftform. Dies gilt auch für die Aufhebung der Schrift-
form. Änderungen der Entgelte, Leistungsbeschreibungen und 
der AGB nach Ziffer 11. bleiben hiervon unberührt.

16.8 Soweit nicht ausdrücklich etwas anderes bestimmt ist, gilt 
für die Auslegung des Vertrages folgende Reihenfolge der Ver-
tragsbedingungen: a) der Auftrag nach Maßgabe der Auftrags-
bestätigung, b) die Preislisten, c) die Leistungsbeschreibungen, 
d) die Besonderen Geschäftsbedingungen, e) diese AGB.

16.9 Für die vertraglichen Beziehungen zwischen Troiline und 
dem Kunden gilt, unter Ausschluss des UN-Kaufrechts, aus-
schließlich deutsches Recht. Bei Kaufleuten ist Gerichtsstand 
für alle Streitigkeiten aus und im Zusammenhang mit dem Ver-
tragsverhältnis Troisdorf / Nordrhein-Westfalen. Im Übrigen gilt 
der gesetzliche Gerichtsstand.

17. Gültigkeit dieser AGB
Diese AGB gelten ab dem 01.12.2020.
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1. Die Troiline erhebt und verarbeitet folgende Daten, soweit 
dies erforderlich ist, um die vereinbarte Leistung zu erbringen 
und abzurechnen:

a.) Bestandsdaten - Dies sind Daten des Kunden, die die Troi-
line für die Begründung, inhaltliche Ausgestaltung, Änderung 
oder Beendigung eines Vertrages über Telekommunikations-
dienste erhebt. Hierzu gehören insbesondere Name, Adresse, 
Telefonnummer, vereinbarte Produkte, Bankverbindungsdaten, 
Informationen über die Zahlungsabwicklung. Die Verarbeitung 
erfolgt auf Grundlage des Art 6 Abs. 1 lit. b) der Datenschutz-
grundverordnung (DSGVO) i.V.m. § 95 Telekommunikations-
gesetz (TKG). Bestandsdaten werden mit Ablauf des auf die 
Vertragsbeendigung folgenden Kalenderjahres gelöscht. Eine 
Speicherung darüber hinaus erfolgt nur, soweit noch offene 
Pflichten aus dem Vertragsverhältnis oder gesetzliche Vorgaben 
bestehen.

b.) Verkehrsdaten (§ 3 Nr. 30 TKG, §§ 96 ff. TKG) - Dies sind 
Daten und Inhalte, die bei der Erbringung von Telekommunika-
tionsdiensten entstehen und erhoben werden, d.h. beispielswei-
se bei kostenpflichtigem Anruf die angerufene Telefonnummer, 
Beginn und Ende der Verbindung, ggf. Einzelverbindungsnach-
weise, Volumen der übertragenen Daten, bei Internetnutzung 
der lokale Einwahlknoten sowie IP-Adressen. Werden Telekom-
munikationsdienste der Troiline oder Dritter (z.B. 0800, 0180, 
0900 etc.) genutzt, werden die Daten erhoben, die zur Herstel-
lung und dem halten der Verbindung bzw. zur Erbringung des 
Dienstes sowie zu Abrechnungszwecken erforderlich sind. Zur 
Abrechnung relevante Verkehrsdaten werden gespeichert, nicht 
relevante Daten werden gelöscht, soweit sie nicht aus rechtli-
chen Gründen gespeichert werden müssen oder dürfen.

Für die Abrechnung relevante Daten werden spätestens 6 Mo-
nate nach Versendung der Rechnung gelöscht, es sei denn, der 
Kunde hat Einwendungen gegen die Rechnung er¬hoben. In 
diesem Fall werden die Daten bis zur abschließenden Klärung 
gespeichert. Die Verarbeitung erfolgt auf Grundlage des Art. 6 
Abs. 1 lit. b) DSGVO und der §§ 96, 97 TKG.

c.) Gem. § 100 TKG werden Daten für die Erkennung und Be-
seitigung von Störungen und Fehlern in Systemen und Netzen 
der Troiline sowie für die Missbrauchsverfolgung genutzt. Die 
Verarbeitung erfolgt auf Grundlage des Art. 6 Abs. 1 lit e) und f) 
DSGVO i. V. m. § 100 TKG.

d.) Inhaltsdaten - Inhalte der Kommunikation des Kunden (Inhalt 
geführter Telefonate, E¬Mail-Inhalt etc.) werden grundsätzlich 
nicht gespeichert, es sei denn der Kunde, hat dies beauftragt. 
Kenntnis von Kommunikationsinhalten verschafft sich Troiline 
nicht. Die Verarbeitung erfolgt auf der Grundlage des Art. 6 Abs. 
1 lit. c) DSGVO.

Darüber hinaus werden Daten im Rahmen gesetzlicher, steuer-
rechtlicher und handelsrechtlicher Verpflichtungen gesperrt und 
archiviert.

2. Die Verarbeitung von Einzelverbindungsnachweisen erfolgt 
auf der Grundlage des Art. 6 Abs. 1 lit a) DSGVO i.V.m. §§ 45e, 
99 TKG. Ein Einzelverbindungsnachweis wird zur Verfügung ge-
stellt, sofern der Kunde dies bei der Bestellung angegeben oder 
nachträglich gefordert hat. Nach den Vorgaben des Kunden sind 
die Verbindungsdaten entweder gekürzt oder vollständig an-
gegeben. Der Kunde hat sicherzustellen, dass alle Nutzer über 
die Erstellung eines Einzelverbindungsnachweises informiert 
wurden.

3. Rufnummernanzeige/-unterdrückung

Unter Beachtung der gesetzlichen Vorgaben gem. § 102 TKG 
wird bei Anrufen standardmäßig die Rufnummer an den An-
gerufenen übermittelt. Der Kunde hat die Möglichkeit, diese 
Rufnummernanzeige dauernd oder für jeden Anruf zu unterdrü-
cken, nicht aber bei der Nutzung von Notrufnummern.

4. Fangschaltung

Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen gem. § 101 
Abs. 1 TKG ist die Troiline verpflichtet, die Kundendaten an den 
Anspruchsteller, gegebenenfalls über dessen Netzanbieter, zur 
Verfügung zu stellen; in diesem Fall wird Troiline den Kunden 
über die Auskunftserteilung unterrichten, soweit nicht auf Ba-
sis einer Interessenabwägung gem. § 101 Abs. 4 TKG eine Aus-
kunftserteilung unterbleiben kann bzw. muss.

5. Auskunftsersuchen von Sicherheitsbehörden erfolgen im 
Rahmen der gesetzlichen Vorschriften Art. 6 Abs. 1 lit. c) DSGVO 
i.V.m. §§ 111 ff. TKG.

Widerspruchsrecht

Der Kunde kann der Verarbeitung seiner personenbezogenen 
Daten für Zwecke der Direktwerbung gegenüber der Troiline 
ohne Angabe von Gründen jederzeit widersprechen. Troiline 
wird die personenbezogenen Daten nach dem Eingang des Wi-
derspruchs nicht mehr für die Zwecke der Direktwerbung ver-
arbeiten und die Daten löschen, wenn eine Verarbeitung nicht 
zu anderen Zwecken (beispielsweise zur Erfüllung des Vertra-
ges) erforderlich ist.

Auch anderen Verarbeitungen, die Troiline auf ein berechtig-
tes Interesse i. S. d. Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO stützt, kann der 
Kunde gegenüber Troiline aus Grün¬den, die sich aus der be-
sonderen Situation des Kunden ergeben, jederzeit unter Angabe 
dieser Gründe widersprechen. Troiline wird die personenbezo-
genen Daten im Falle eines begründeten Widerspruchs grund-
sätzlich nicht mehr für die betreffenden Zwecke verarbeiten und 
die Daten löschen, es sei denn, sie kann zwingende Gründe für 
die Verarbeitung nachweisen, die die Interessen, Rechte und 
Freiheiten des Kunden überwiegen, oder die Verarbeitung dient 
der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechts-
ansprüchen.

Der Widerspruch ist zu richten an: Troiline GmbH, Poststr. 105, 
53840 Troisdorf, Tel.: 02241 - 888 5384, info@jeti-line.de



Muster-Widerrufsformular

Troiline GmbH, Poststraße 105, 53840 Troisdorf – Telefon 02241 888 5384 – Internet www.jeti-line.de – E-Mail info@jeti-line.de
Geschäftsführung: Jens Hülstede, Hendrik Himmelmann – Sitz der Gesellschaft: Troisdorf – Amtsgericht Siegburg HRB 5154

(Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und 
senden Sie es zurück.) 
 
— An Troiline GmbH, Poststraße 105, 53840 Troisdorf, E-Mail: info@jeti-line.de 
 
— Hiermit widerrufe(n) ich/wir (*) den von mir/uns (*) abgeschlossenen Vertrag über die 
Erbringung der folgenden Dienstleistung  
 
— Bestellt am (*)/erhalten am (*) 
 
— Name des/der Verbraucher(s) 
 
— Anschrift des/der Verbraucher(s) 
 
— Unterschrift des/der Verbraucher(s) (nur bei Mitteilung auf Papier) 
 
— Datum 
 
-------------- 
 
(*) Unzutreffendes bitte streichen.


